
Neuerungen der LMKV - Stand November 2016 
 

 
Die Lebensmittelkennzeichnungsverordnung (LMKV) bringt mit Wirksamkeit 13.12.2014 
neue Regelungen, auch für uns Imker! 
 
Hier ein Überblick für die korrekte Etikettierung: 

 Das Etikett muss leicht verständlich, deutlich lesbar und sichtbar direkt auf der Verpackung 
(Glas) sein. 
 

 Die Mindestschriftgröße beträgt 1,2mm bei den Kleinbuchstaben (nachmessen)! (x-Höhe) 
 

 Das Etikett besteht aus 
Sachbezeichnung (Herkunft) 
Nettofüllmenge 
Mindesthaltbarkeit oder Verbrauchsdatum 
Erzeuger 
Los- oder Chargennummer 
Lagerbedingungen 
Zutatenverzeichnis 
Alkoholgehalt (Met) 
Gebrauchsanleitung 
Bio-Kennzeichnung 
 

 Sichtfeldregelung = es muss auf einen Blick erfassbar sein:  
Bezeichnung, Nettofüllmenge, Alkoholgehalt (Met) (MHD entfällt) 
 

 Bezeichnung = Österreichischer Honig (Blütenhonig oder Honigtauhonig). 
Tiroler Gebirgshonig bzw. Wiener Lobauhonig sind nicht zulässig! 
Met aus österreichischen Honig. "Österreich" immer als Herkunftsbezeichnung wählen! 
Zulässig: "Österreichischer Blütenhonig aus der Region Bucklige Welt" 
 

 Nettofüllmenge = Angaben in kg, g, l, cl, ml! 
Schriftgröße: bis 50g: 2mm; bis 200g: 3mm; bis 1000g 4mm; über 1000g 6mm 
 

 MHD = Bitte immer ausschreiben: 
mindestens haltbar bis: 1.1.2015 = ist immer der ehest ablaufende Bestandteil. 
Erlaubt: mindestens haltbar bis Ende: 6.2015 mit Angabe der Losnummer  
Erlaubt: mindestens haltbar bis (siehe Deckel, Boden,...) 
Unter dem MHD müssen ab nun die Lagerbedingungen angeführt werden! 
 

 Losnummer = Der Buchstabe L = Pflicht! z.B. L-123 
Die Angabe ist zwingend beim Met und bei MHD (mindestens haltbar bis = MM.JJ.) ohne Tag! 
 

 Alkoholgehalt = Wortfolge ist Pflicht: "Alkohol ...% vol" 
Angabe auf eine Dezimalstelle (13,2%) 
 
 
 
 
 



 

 Zutatenliste = Pflicht das Wort "Zutaten": 
Bsp.: Akazienhonig mit Walnüsse (45%); 
In absteigender Reihenfolge bei einem Anteil von mehr als 2% und bei mehr als 2 Zutaten. 
z.B. Zutaten: Blütencremehonig, Haselnußmark (10%), Zimt 
Nicht notwendig: Blütencremehonig mit Zimt (2%). 
 
ALLERGENE (Sulfite, Nüsse, diverse Getreide-, Senf- und Fischsorten und Meeresfrüchte) müssen 
EXTRA gekennzeichnet werden: Fettdruck, kursiv, unterstrichen 
 

 Nährwertdeklaration = Alkohol (Met) und handwerklich hergestellte Lebensmittel wie 
z.B. Cremehonig mit Fruchtmark brauchen keine NWK. 
 

 Erzeuger: Name + Postanschrift = Pflicht 
Tel, Email, Url möglich. 
 

 Lagerbedingungen: Trocken, vor Wärme geschützt lagern. (Ideale Angabe für Honigprodukte). 
Bitte unbedingt unter dem MHD anführen! 
 
Honig in Gegenwart des Käufers abgefüllt, braucht nicht etikettiert zu werden! 
 

 Bio-Imkerbetriebe müssen zudem die gesonderten Richtlinien beachten! 
 
 
Stand: November 2016 
 
 
Zusätzliche Detail können in der Lebensmittelkennzeichnungsverordnung nachgelesen werden! 
 


